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Bericht an den Gemeinderat 

             

            Bearbeiter: Wolf-Timo Köhler 

 

            BerichterstatterIn: 

 

GZ: A10/BD 0110193/2013             Graz, 21. März 2013 

 
Betreff:  
Erarbeitung von Leitlinien für die  
BürgerInnenbeteiligung in Graz;  
Antrag auf Projektgenehmigung über € 105.000,- 
für die Jahre 2013 bis 2014 

 

 

Motivenbericht 

Mit Grundsatzbeschluss des Gemeinderates vom 20. September 2012  wurde die Vorbereitung 
des Projektes „Erarbeitung von Leitlinien für die BürgerInnenbeteiligung“ beauftragt.  
 

Die Ausarbeitung einer Prozessarchitektur für das BürgerInnenbeteiligungsprojekt (Modul A) 
erfolgte durch das Referat für BürgerInnenbeteiligung gemeinsam mit der externen 
Projektbegleitung durch Bernhard Possert und der „Basisgruppe Leitlinienentwicklung“.  
 
Prozesskonzeption  
 

Unter Berücksichtigung der Vorgaben und Rahmenbedingungen des Grundsatzbeschlusses des 
Gemeinderates vom 20. September 2012 wird nachfolgende Gliederung der Prozessschritte und 
der Arbeitsstruktur empfohlen:  
 
I. Prozessschritte: 
 

1. Vorbereitende Analyse 
2. „Hör-Phase“ ab April 2013 

o Fokusgruppen und Workshops 
 Bezirksvorstehungen/BezirksrätInnen 
 Bürgerinitiativen/AktivbürgerInnen 
 VerwaltungsmitarbeiterInnen 
 Stadtsenatsmitglieder und GemeinderätInnen 
 „Perspektive Beiräte der Stadt Graz“ 
 „Perspektive ProjektwerberInnen“ 
 „Perspektive NGO/Interessenvertretungen“ 
 „Perspektive ProzessbegleiterInnen“ 

o Hintergrund- bzw. Kamingespräch 
 gesellschaftliche Institutionen 
 Medien 



 

2 
 

o Themenspezifische Workshops  
 Online Beteiligung 
 Schwer erreichbare Zielgruppen 

 
3. Öffentlicher Diskurs I: Tagung für alle Stakeholder im Juni 2013 
4. Auswertung „Hör-Phase“ und Leitlinienentwurf 
5. Rückmeldungen zum Entwurf September / Oktober 2013 

o Workshops 
o Schriftliche Rückmeldungsmöglichkeit 

6. Adaptierung des Entwurfes I 
7. Öffentlicher Diskurs II: Veranstaltung zur Diskussion des Entwurfes im November 2013 
8. Adaptierung des Entwurfes II / Gegebenenfalls Konsenskonferenzen 
9. Entwurfsvorlage zum Beschluss im Gemeinderat im Frühjahr 2014 

 
Hinweis: Werden im Prozessverlauf Änderungen in den Prozessschritten erforderlich, werden 
diese mit der Basisgruppe entwickelt und im Lenkungsausschuss abgestimmt. 
 
 
Übersicht: 
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II. Arbeitsstruktur und Rollen im Prozess: 
 

Lenkungsausschuss: 
Mitglieder:  
o 4 VertreterInnen des Beirates für BürgerInnenbeteiligung (BBB) 
o Magistratsdirektor 
o Stadtbaudirektor 
o Abteilungsvorstände A14, A10/5, A10/8 
o Abteilungsvorständin Bau- und Anlagenbehörde 
o VertreterIn Referat Verfassung und Vergabe des Präsidialamtes 
o 1 VertreterIn der Holding Graz und der GBG 
o Je ein/e Gemeinderat/Gemeinderätin aller im Gemeinderat vertretenen politischen 

Parteien   
Rolle: Richtungsentscheidungen, Ortung von zu vertiefenden Themenbereichen 

 

Prozessleitung: Referat für BürgerInnenbeteiligung in Zusammenarbeit mit einer externen 
Prozessbegleitung und bei Bedarf organisatorisch unterstützt durch Abteilungen der Stadt 
Graz (z.B. Abt. f. Öffentlichkeitsarbeit) bzw. städtische Beteiligungen.  
Rolle: Operative Prozessleitung – und koordination, Moderation und Beratung im 
Lenkungsausschuss 

 

Basisgruppe: Magistratsdirektion, Stadtbaudirektion, Referat für BürgerInnenbeteiligung, 
externe Prozessbegleitung, VertreterInnen des Beirates für BürgerInnenbeteiligung 
Rolle: Inhaltliche und strategische Vorüberlegungen 
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III. Rückkopplung an die Stadtregierung und den Gemeinderat:  
 

o Information an die Stadtregierung im Rahmen der Stadtregierungssitzungen entsprechend 
dem Prozessfortschritt 

o Informationsberichte an den Gemeinderat entsprechend dem Prozessfortschritt 
 
IV. Abweichungen zum Grundsatzbeschluss des Gemeinderates vom 20. September 2012: 
 
Unter Berücksichtigung der Zusammensetzung des im Jänner 2013 konstituierten Gemeinderates 
sollen alle im Gemeinderat vertretenen Parteien die Möglichkeit haben, ein 
Gemeinderatsmitglied aus ihren Reihen in den Lenkungsausschuss zu entsenden.  
 
Die ursprünglich benannte „Arbeitsgruppe“ hat in gleicher Zusammensetzung nunmehr als 
„Lenkungsausschuss“ die Aufgabe der Steuerung an wesentlichen Meilensteinen des 
Gesamtprozesses.  
 
V. Kosten und Organisatorisches: 
 

o Die Kosten für die Durchführung des Projektes belaufen sich auf € 105.000,-.  
 

o Nach erfolgter Projektgenehmigung ergeht die Beauftragung an Bernhard Possert, für die 
Prozessbegleitung (Modul B), als Bestbieter von Modul A und Modul B nach Bewertung 
durch die Basisgruppe Leitlinienentwicklung im Oktober 2012. 

 
o Die wissenschaftliche Begleitung (begleitende Evaluierung) soll durch das Institut für 

Geographie und Raumforschung der Karl-Franzens-Universität (Ass. Prof. Dr. Franz 
Brunner) erfolgen. 
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Aufgrund des vorstehenden Berichtes stellt der Ausschuss für Stadt- und Grünraumplanung 
daher den 
 

A n t r a g  
 

der Gemeinderat möge beschließen: 
 

1. Die Projektgenehmigung für die „Erarbeitung von Leitlinien für die BürgerInnenbeteiligung 
in Graz“ für die Jahre 2013 bis 2014 wird erteilt. Die Gesamtaufwendungen bis 2014 
betragen € 105.000,- und werden wie folgt budgetiert: 

 
Summe für das Jahr 2013:      € 85.000,- 
Summe für das Jahr 2014:     € 20.000,- 

 
2. Das Projekt soll entsprechend der Arbeitsstruktur und der Prozessschritte im 

Motivenbericht durchgeführt werden.  
 

3. Die Bedeckung der Kosten erfolgt auf der im parallelen Finanzstück festzulegenden 
Voranschlagstelle. 

 

Der Referatsleiter: 

elektronisch gefertigt 

 

 Der Stadtbaudirektor: 

elektronisch gefertigt 

Der Stadtrat: 
 

elektronisch gefertigt 
 
 
 

(Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch) 

 

Vorberaten und einstimmig/mehrheitlich/mit …….. Stimmen abgelehnt/unterbrochen in der 

Sitzung des 

Ausschusses für Stadt- und Grünraumplanung                     

Die Schriftführerin:                                                                                               Der/die Vorsitzende: 

 

 

Abänderungs-/Zusatzantrag: 
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Der Antrag wurde in der heutigen   öffentlichen  nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 

 bei Anwesenheit von …… GemeinderätInnen 

 einstimmig   mehrheitlich (mit …… Stimmen /…… Gegenstimmen) angenommen. 

 Beschlussdetails siehe Beiblatt 

Graz, am ………………….  

  

Der/die Schriftführerin: 

 
Elektronische Signaturen: 

Signiert von Köhler Wolf-Timo                                         
   

Zertifikat
CN=Köhler Wolf-Timo,OU=Stadtbaudirektion,O=Stadt Graz,   
L=Graz,ST=Styria,C=AT                                    
                                              

Datum/Zeit 2013-02-22T16:39:44+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Werle Bertram                                            
   

Zertifikat
CN=Werle Bertram,OU=Stadtbaudirektion,O=Stadt Graz,      
L=Graz,ST=Styria,C=AT                                    
                                              

Datum/Zeit 2013-02-25T12:23:06+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Stadtrat Rüsch                                           
   

Zertifikat
CN=Stadtrat Rüsch,OU=Stadtrat DI.Dr. Gerhard Rüsch,      
O=Stadt Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT                       
                                              

Datum/Zeit 2013-02-26T19:40:46+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as

